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IMPRESSUM

Nach einem erstaunlich guten Abschluss 1994 mussten
die städtischen Tourismusbetriebe 1995 teils massive

Umsatzrückgänge hinnehmen. Sie stehen damit nicht
alleine da; der Branche geht es insgesamt schlechter.

Nicht nur in der Schweiz, auch im grossen Tourismus-
und EU-Mitgliedland Österreich kämpfen viele
Gastgewerbebetriebe ums Überleben. Kein Wunder also,

wenn man sich in St.Galler Touristikkreisen ernsthaft
Gedanken darüber macht, wie künftig wieder
vermehrt Gäste in die Stadt gelockt werden können.
Doch bei aller Originalität und vielfältigen Initiativen
(z.B. der Aktion "Blickpunkt St.Gallen") droht St.Gal¬

len Gefahr, auf dem Abstellgeleise zu landen, und dies

in wörtlichen Sinne. So musste man sowohl bei der

"Bahn 2000" und jüngst auch bei der NEAT (geplante
Hpej'chung des Ostzubringerszur Gotthardachse) mas-

|§|e Abstriche hinnehmen. Immer stärker regte sich das

jjpwusstsein, dass die Ostschweiz gerade noch zum

jgjhlgn gebraucht werde. Schliesslich leben wir nicht

|Bhf|r einem "Röstigraben" und können bei jeder Ge-

Äaf Iheit über fehlende Solidarität seitens der anderen
'((anjone klagen, und auch die Bundesstadt und ihre Lo-

îfesten liegen ziemlich fern.
sitze der Zumutungen sind indessen die Pläne des

pr Stadtrates zu werten, die eine Verlegung der

jghnie Zürich-München über Singen und das

nördliche Bodenseeufen vorsehen. St.Gallen und die

jj " ;tschweiz würden damit in bezug auf den

..ten Verkehr zur Provinz, sogar zum Nie-
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